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Katholische Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen 
 
 

Protokoll  
 
1. Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 2022 
 
Rechnung 2021 

 
Montag, 23.05.2022, 20.00 Uhr, Ulrichshaus Kreuzlingen 
 
Eingeladen   6973 Stimmberechtigte 

Anwesend   79 Stimmberechtigte (gemäss Stimmrechtsausweis), 6 Gäste   

Vorsitz    Präsident Beat Krähenmann 

Präsentation Rechnung  Verwalter Simon Tobler 

Urnenoffizianten  Marianne Dasch, Séverine Herrmann, Estelle Klevenz, Sonja Köstli, 
    Karin Rinaldi, Damian Rusch, Ursula Surber, Silvan Wyss 

Protokoll   Aktuarin Isabelle Mahler Klemenz 

Einführung    Pfarrer Edwin Stier 

Vertretung Presse  Judith Schuck  

 

Traktanden 
 

1.  Begrüssung 

2.  Protokoll der Budgetgemeinde vom 24.11.2021 

3.  Wahlen 

 a. Wahlbüro (offene Wahl) 

 b. Rechnungsprüfungskommission (offene Wahl)  

 c. Gesamterneuerung des Kirchgemeinderates (geheime Wahl) 

 d.  Wahl der Leitung der Pfarreien (geheime Wahl)   

4.  Jahresrechnung 2021 

 a.  Rechnung 

 b.  Verwendung Vorschlag  

5.  Gemeindeordnung und Reglemente 

6.  Zusatzkredit Umbau Priesterhaus Bernrain 

7.  Informationen zu laufenden Bauprojekten 

8.  Beherbergung von ukrainischen Flüchtlingen  

9.  Mitteilungen und Umfrage   

 
1.  Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst die Anwesenden zur heutigen Versammlung. Sie findet erfreulicherweise ohne 
Corona-Massnahmen statt. 
 
Erstmals sind auch ausländische Mitglieder unserer Kirchgemeinde an Kirchgemeindeversammlungen 
stimmberechtigt, gemäss neuem Landeskirchengesetz.   
 
Der Präsident stellt fest, dass die Behörde korrekt eingeladen hat, und eröffnet die Versammlung 
ordnungsgemäss nach Kirchgemeindeordnung. Es sind keine zusätzlichen Traktandenwünsche eingereicht 
worden. 

 
2.  Protokoll der Budgetgemeinde vom 24.11.2021  
 
Das Protokoll wurde mit der Botschaft verschickt.  
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Eine Diskussion wird nicht gewünscht. 
Abstimmung: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 

3.  Wahlen (Amtsantritt 01.06.2022) 
 
Mit der Annahme der neuen Landeskirchenverfassung endet die Amtszeit der Behörden neu Ende Mai statt 
wie bisher jeweils Ende Jahr.   
 
a Wahlbüro offene Wahlen (es melden sich keine weiteren Kandidaten) 
 
Estelle Klevenz stellt sich nicht mehr zur Wahl. 
 
- Marianne Dasch Kreuzlingen / St. Ulrich bisher einstimmig gewählt 
- Séverine Herrmann Kreuzlingen / St. Stefan bisher einstimmig gewählt 
- Sonja Köstli Kreuzlingen / St. Stefan bisher einstimmig gewählt 
- Karin Rinaldi Tägerwilen  / St. Stefan  bisher einstimmig gewählt 
- Damian Rusch Kreuzlingen / St. Stefan bisher einstimmig gewählt 
- Ursula Surber Kreuzlingen / St. Stefan bisher einstimmig gewählt 
- Silvan Wyss Tägerwilen  / St. Stefan bisher einstimmig gewählt 
 
b Rechnungsprüfungskommission / offene Wahlen (es melden sich keine weiteren Kandidaten) 
 
Corinne Böse (nach 11 Jahren) und Georg Strasser (nach 51 Jahren) stellen sich nicht mehr zur Wahl. Neu 
kandidieren Olaf Bürklin (Jg. 1972) und Nicodemo Colaci (Jg. 1971). (Ausführliche Vorstellung in der 
Botschaft). 
 
- Bürklin Olaf Kreuzlingen / St. Stefan neu einstimmig gewählt 
- Nicodemo Colaci Kreuzlingen / St. Ulrich neu einstimmig gewählt 
- Thomas Heidegger Tägerwilen  / St. Stefan bisher einstimmig gewählt 
- Marie Antoinette Klevenz Kreuzlingen / St. Stefan bisher einstimmig gewählt 
 
 
c Kirchgemeinderat geheime Wahl (es melden sich keine weiteren Kandidaten) 
 
Isabelle Mahler Klemenz, Aktuarin, stellt sich (nach über 19 Jahren) nicht mehr zur Wahl. Diese Aufgabe 
wird, bei der Wiederwahl, Nora Ahlburg übernehmen.  
 
 79 eingegangene Wahlzettel, 291 massgebende Stimmen, absolutes Mehr 37 
 
- Nora Ahlburg Kreuzlingen / St. Stefan bisher gewählt mit 75 Stimmen 
- Josef Rusch Kreuzlingen / St. Stefan bisher gewählt mit 73 Stimmen 
- Alfredo Sanfilippo Kreuzlingen / St. Ulrich bisher gewählt mit 69 Stimmen 
- Roman Surber Kreuzlingen / St. Stefan bisher gewählt mit 65 Stimmen 
 
 Präsident geheime Wahl (es melden sich keine weiteren Kandidaten) 
 
 77 eingegangene Wahlzettel, 72 massgebende Stimmen, absolutes Mehr 37 
 
- Beat Krähenmann Lengwil / St. Ulrich bisher gewählt mit 70 Stimmen 
 
d Wahl der Leitungen der Pfarreien geheime Wahl  
 
Pfarrer Edwin Stier ist seit 1 ½ Jahren bei uns als Pfarradministrator tätig. Mit der heutigen Wahl würde er 
als Pastoralraumleiter gewählt und wäre auch stimmberechtigtes Mitglied im Kirchgemeinderat. Seine Wahl 
in Ermatingen ist bereits erfolgt. 
 
 79 eingegangene Wahlzettel, 79 massgebende Stimmen, absolutes Mehr 40 
 
- Pfarrer Edwin Stier KG Kreuzlingen neu gewählt mit 77 Stimmen 
 
 
Der Präsident bedankt sich bei allen gewählten und ausscheidenden Personen persönlich und überreicht 
allen ein Geschenk. Die Gratulation zur Präsidentenwahl übernimmt Vizepräsident Josef Rusch. 
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4.  Jahresrechnung 2021 
 
 a. Rechnung  

 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 880‘770.67 bei einem Ertrag von 
CHF 4‘534‘885.83 und einem Aufwand von CHF 3‘654‘115.16 ab. (Der Steuerfuss beträgt 16 %.) 
Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2021 CHF 818‘485.61. 
 
Kirchenpfleger Simon Tobler präsentiert die Jahresrechnung und die Investitionsrechnung und erläutert 
einzelne Abweichungen.  
Der erfreuliche Gewinn resultiert hauptsächlich aus Mehrreinnahmen bei den Steuern (CHF 165‘000.00 
Grundstückgewinnsteuer, CHF 280‘000.00 juristische Personen, CHF 130‘000.00 juristische Personen aus 
den Vorjahren), weniger Personalaufwand (CHF 160‘000.00 wegen Corona) und Mehreinnahmen bei den 
Entgelten (CHF 40‘000.00 u.a. nachträgliche Beiträge der Denkmalpflege und Stadt für die Reinigung der 
Kapelle Bernrain).  
 
Wortmeldung 
Ein Votant hinterfragt das Verhältnis der Ausgaben zwischen Religionsunterricht (9 %) und Kirchenmusik 
(11 %). – Dies wird zur Kenntnis genommen.  
 
Der Präsident verweist auf den Revisionsbericht der Rechnungsprüfungskommission auf Seite 26 der 
Botschaft. Er bedankt sich an dieser Stelle bei den Revisoren Thomas Heidegger, Corinne Böse, Marie 
Antoinette Klevenz und Georg Strasser.     
 
Antrag:  Der Kirchgemeinderat beantragt, die vorliegende Rechnung mit dem ausgewiesenen 

Gewinn von CHF 880‘770.67 zu genehmigen. 
 Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
Abstimmung:  Die Rechnung 2021 wird einstimmig angenommen und verdankt. 
 
 

 b. Verwendung des Vorschlags 

 
Der Präsident begründet die nachstehenden Verwendungen: 
  

 Die zusätzliche Einlage in den Liegenschaftenfonds würde den Fonds auf sein ursprüngliches 
Volumen aufstocken (ca. CHF 1‘867‘413.00). 

 Unterstützung gemeinnütziger Projekte (CHF 50‘000.00).  Vorschläge sind willkommen. Diese sind 
mit vorbereitetem Formular dem Verwalter einzureichen. Der Kirchgemeinderat wird entscheiden, 
welche Projekte und Organisationen unterstützt werden. 

 CHF 530‘770.67 sollen zur Stärkung unseres Vermögens ins Eigenkapital gelegt werden.  
 
Antrag:  Der Kirchgemeinderat beantragt folgende Verwendung für den Vorschlag: 
 CHF 300‘000.00 zusätzliche Äufnung des Liegenschaftenfonds 

CHF   50‘000.00 für soziale Projekte und Organisationen  
CHF 530‘770.67 Erhöhung des Eigenkapitals 

 
Wortmeldung 
Ein Votant möchte wissen, wie viel eine Steuersenkung von einem Prozent ausmacht und ob sich der 
Kirchgemeinderat, nach 2 Jahren mit hohem Gewinn, Gedanken über eine Steuersenkung macht. – Ein 
Prozent macht in etwa CHF 200‘000.00 aus. Die Diskussion über eine mögliche Steuerfusssenkung erfolgt 
je nach Budgetergebnis 22/23 und unter Berücksichtigung der längerfristigen Finanzplanung.  
   
Abstimmung:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

5.  Gemeindeordnung und Reglemente 
 
Der Präsident stellt die Kirchgemeindeordnung und das Anlagereglement vor. 
 
Wortmeldungen 

 In der Kirchgemeindeordnung ist kein Kirchenpfleger mehr vorgesehen. – Gemäss der neuen 
Landeskirchenverfassung ist der Kirchenpfleger durch den Verwalter ersetzt worden. Der Verwalter 
ist nicht mehr Mitglied des Kirchgemeinderates, ist aber an deren Sitzungen mit entsprechenden 
Befugnissen dabei. 
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 Das Anlagereglement sieht keinen Kauf weiterer Immobilien vor. – Sollte dies aktuell werden, gäbe 
es einen Antrag auf eine Änderung. 

 
Antrag Anlagereglement: Der Kirchgemeinderat stellt den Antrag, das neue Anlagereglement der  
    katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen zu genehmigen. 
Abstimmung:    Das Anlagereglement wird einstimmig genehmigt. 
 
Antrag Gemeindeordnung: Der Kirchgemeinderat stellt den Antrag, die neue Kirchgemeindeordnung der 
    katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen zu genehmigen. 
Abstimmung:   Die Kirchgemeindeordnung wird einstimmig genehmigt.  
 
 

6.  Zusatzkredit Umbau Priesterhaus Bernrain 

 
Die effektiven Kosten für den Umbau eines Stockwerkes im Priesterhaus für die Montessori-Schule sind 
höher ausgefallen als ursprünglich geplant. 
 
Die Gründe:  

 Eine Schadstoffanalyse (Asbest) musste vorgenommen und Massnahmen umgesetzt werden. 

 Mehrkosten bei Sanitärarbeiten (Probleme bei alten Leitungen und Wasserrohrbruch). 

 Beheben von Schäden am Unterboden. 

 Ein komplett neues Brandschutzkonzept musste erstellt werden. 
 
Antrag: Der Kirchgemeinderat beantragt nachträglich einen Zusatzkredit von CHF 15‘122.65  
  (Total CHF 45‘122.65) für den Umbau eines Stockwerkes im Priesterhaus Bernrain für die 
  Montessori-Schule. 
 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Abstimmung: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

7.  Informationen zu laufenden Bauprojekten 
 
Verwalter Simon Tobler informiert über: 
 

 Umbau Treffpunkt Stefanshaus – wird so bald als möglich realisiert 

 Solaranlagen Stefanshaus und Ulrichshaus – Lieferverzögerungen und Auflagen Denkmalschutz 

 Sanierung Treppe von der Stefanskirche zum Akazienweg – ist im Gange 

 Rodung kranker und Pflanzung neuer Bäume Kapelle Bernrain – bereits erfolgt 
  
  

8.  Beherbergung von ukrainischen Flüchtlingen 
 
Seit dem 12. März 2022 beherbergen wir 22 Flüchtlinge (14 Kinder, 6 Mütter, 2 Ordensfrauen)  im 
Stefanshaus und im Priesterhaus Bernrain. Die Ordensfrauen beabsichtigen in Kürze wieder in die Ukraine 
zurückzukehren, weil sie dort gebraucht werden. Ihr Haus steht noch. 
 
Ein kleiner Film von Simon Tobler über die Unterbringung und Betreuung von ukrainischen Kindern und 
Müttern wird gezeigt: “ Miteinander Kirche sein – wir engagieren uns“. 
 
Pfarrer Edwin Stier präsentiert das Projekt für unsere ukrainischen Flüchtlinge.  
An diesem Projekt sollen alle mitarbeiten: Vereine und Gruppierungen unserer Kirchgemeinde wie z. B. 
Sternsinger, Kolping, Ministranten, Katechetinnen und Katecheten im Religionsunterricht, Feste sollen 
organisiert werden usw.  
Ziel ist, bis Ostern 2023 CHF 50‘000.00 zu sammeln. Das Geld soll für das Frauen- und Waisenhaus in der 
Ukraine verwendet werden (Vorstellung Projekt und laufende Orientierung über unsere Homepage): 
 

 Erstellen eines Kinderspielplatzes 

 Einrichten einer Café-Ecke für hilfesuchende Frauen 

 Verbesserungen der Räumlichkeiten im Haus – z. B. Studierzimmer für Kinder 

 usw. 
 
In der Projektkommission sind: Pfarrer Edwin Stier, Präsident Beat Krähenmann, Verwalter Simon Tobler 
und eine Projektleiterin oder ein Projektleiter.  
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9.  Mitteilungen und Umfrage 
 
Infos Kirchgemeinderat 
 

Aktuelle Situation im Priesterhaus Bernrain 

 Pater Josef Gander und ein italienischer Aushilfspriester wohnen derzeit dort. 

 Die Montessori-Schule benützt ein Stockwerk für die Schule und im UG Esszimmer und 

 Küche. 

 Im obersten Stockwerk sind einige Flüchtlinge untergebracht.  

 Ein weiterer Umbau ist im Moment nicht geplant – wir evaluieren nach wie vor zukünftige 

 Verwendungszwecke. Wer gute Ideen hat, kann sich gerne beim Präsidenten melden. 

 

Pfarreirat beider Pfarreien 

 Einige Sitzungen haben bereits stattgefunden.  

 Anfang Juni steht die konstituierende Sitzung an. 

 

 

Wortmeldungen 

 Nach der Erstkommunionfeier der Tägerwiler gab es Reklamationen wegen der Akustik in der Kirche 
St. Stefan. Eine altbekannte Geschichte. Fachleute sollten beigezogen werden. – Wird zur 
Behandlung im Kirchgemeinderat aufgenommen. 

 

 Vor der Pandemie fanden regelmässig Altersausflüge statt. Ist für dieses Jahr etwas vorgesehen? – 
Das wird im Pfarreirat thematisiert. 

 

 Die ehemalige Krippe bei den Seitenaltären der Stefanskirche wird vermisst. Wo ist diese geblieben? 
– Sie wird im Eingangsbereich des Ulrichshauses zu Weihnachten aufgestellt. Für St. Stefan wurde 
eine kleinere Krippe für den rechten Seitenaltar angeschafft, da die grossen Teile der ehemaligen 
Krippe wegen ihres Gewichtes von den Mitarbeitenden aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
aufgehängt werden können. 

 

Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 

 
Der Präsident bedankt sich im Namen des Kirchgemeinderates bei den Anwesenden für ihr Vertrauen, 
Mitdenken und Mitmachen. Er freut sich, alle zum gemütlichen Beisammensein mit weiteren Gesprächen 
einladen zu können und wünscht anschliessend allen eine gute Heimkehr.  
 
Präsident Beat Krähenmann schliesst die Versammlung um 21.45 Uhr ordnungsgemäss. Niemand macht 
Einwendungen gegen die Geschäftsführung oder die Durchführung der Abstimmungen.  
 
 
Die Aktuarin   Die Stimmenzähler 
 
 
_____________________  ___________________ 
Isabelle Mahler Klemenz  Karin Rinaldi 
 
 
Der Präsident 
 
 
_____________________  ___________________ 
Beat Krähenmann  Séverine Herrmann 
 
 
 
 
Tägerwilen, 24.05.2022 


